
Sagenkreis der Karolinger, und berührt sich mit ihm nur in
Einzelheiten,

Die organischen Zusammenhänge innerhalb der drei Sagen-
gruppen zu betonen, das war mein Bestreben. Ich hoffe, damit
den Überblick über die Unmasse des Stoffes erleichtert und die
Würdigung der sagenbildenden nationalen Arbeit verstärkt zu
haben. Die großen Widersprüche, Verschiedenheiten und Will-
kürlichkeiten der Überlieferung habe ich nicht verdeckt. All
das zeigt, wie sehr die Verschiedenheit des Ortes und der Zeit
der Quellen auf den Stoff eingewirkt hat. Aber mir war es
hier nicht so sehr darum zu tun, die einzelnen Sagenzüge in
ihrer Entwieklungsgeschichte durch die Jahrhunderte und bei
den verschiedenen Stümmen zu verfolgen. Diese Arbeit ist von
andern trefflich geleistet worden, und ich anerkenne vollauf den
Scharfsinn, mit dem entweder zweifellose oder wahrscheinliche
Resultate erzielt worden sind. Aber mein Arbeitsziel war ein

anderes, vielleicht schwereres und gefährlicheres. Während jene
mit Recht zeigten, wie verschieden unter verschiedenen Be-
dingungen die Sage sich entwickelt, wollte ich doch auch wieder
das aller Sagenentwicklung als bleibendes Prinzip Zugrunde-
liegende betonen. Das sind jene drei Kristallisationskerne der
Sage, entsprechend drei unauslöschlichen historischen Anregungen,
die mit organischer Gewalt die mythenbildende Phantasie der
germanischen Stämme zu den entwickeltsten Formen bestimmte,

Die Sagenforschung bietet verschiedene Probleme: erstens
die Kritik der Sagenformen, wie sie uns überliefert sind. In
dieser Beziehung hat vor allem Axel Olrik in seinen „Kilderne
til Sakses Oldhistorie“ mit überzeugendem Scharfsinn das ältere
Gut der heldenhaften Wikingerzeiten von den romantischeren
Formen der Ritterzeit, das N. orwegisch-Isländische vom Dänischen
nach exakten Kriterien geschieden. Eine zweite Aufgabe ist es,
zu zeigen, wie sich aus den älteren Formen die neueren ent-

wickelt haben, wie die Sage und die Sagenmotive gewandert
sind, wie aus einfachen Keimen große Organismen, oder um-
gekehrt aus einer reichen epischen Sagenfülle knappere balladen-
artige Formen sich wieder zurückgebildet haben.

Meine Aufgabe war eine dritte, von den beiden ersten
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